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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit
 

Ausschuss für Schule 
und Sport

06.05.2026 Anhörung

 
 

OGGS Pellwormstraße; hier: Beantwortung der Anfrage der CDU-Fraktion vom 
04.03.2026, TOP 6: Grundsatzbeschluss zur Erweiterung und Bereitstellung von 
Planungskosten
 
 
 
Sachverhalt:
 
In der Sitzung des Ausschusses für Schule und Sport am 04.03.2026 wurde die Verwaltung
durch die CDU-Fraktion unter TOP 6 gebeten, folgende Fragen zu beantworten:
 
1. Ist die Grundschule Pellwormstraße geeignet, um dort Klassenzimmer analog dem

Musterklassenraum herzustellen?
 

2. Wieviele Klassenzimmer nach dem Modell des Musterklassenraums könnten entstehen?
 
3. Der Musterklassenraum ist für den Vormittagsunterricht und die Nachmittagsbetreuung

geeignet. Lässt sich über die Umgestaltung von Klassenzimmern analog zum
Musterklassenraum ein Umbau der Grundschule Pellwormstraße, wie in der
Machbarkeitsstudie vorgestellt, vermeiden?

 
 
 
Antworten der Verwaltung:
 
1. Grundsätzlich eigenen sich so gut wie alle Schulen, allgemeine Unterrichtsräume zur

Doppelnutzung analog zum Musterklassenraum in der OGGS Harkshörn umzuwandeln.
Erkenntnisse und Elemente aus dem Musterklassenraum können in die Planung der
verschiedenen Bereiche in der OGGS Pellwormstraße mit einfließen.
 

2. Eine präzise Angabe der Anzahl an Klassenräumen ist im Rahmen der aktuellen Planung
derzeit nicht möglich. In einer weiterführenden Planung müsste geprüft werden, welche
Ausstattung für die einzelnen Räume erforderlich ist.

 
3. Parallel zu den Umbaumaßnahmen, die in der Machbarkeitsstudie vorgestellt wurden, sind

an der Grundschule Pellwormstraße weitere Maßnahmen (z.B. Brandschutzsicherung)
vorgesehen. Diese stehen bereits kurz vor der Umsetzung. Im Rahmen dieser
Sicherungsmaßnahmen wird geprüft, ob einzelne, nicht aufwendige Raumerweiterungen
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umgesetzt werden können.
 

Eine Umwandlung einzelner Unterrichtsräume analog zum Musterklassenraum können
lediglich teilweise die in der Machbarkeitsstudie vorgestellten größeren
Umbaumaßnahmen ersetzen. Die Erweiterung des Mensabereiches ist nach wie vor
notwendig, da die Anzahl der Kinder, die den Offenen Ganztag besuchen und
dementsprechend am Mittagessen teilnehmen, um ein Vielfaches höher ist, als bei der
Planung des Mensabereiches vorgesehen war.

 
 
 
 
 
Anlagen:
 
Anfrage der CDU-Fraktion im Ausschuss für Schule und Sport am 04.03.2026
 
 




